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Nachtschatten-Schilfröhricht, Steifseggen-Ried
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07299

- Versumpfungssenke im Billenhäger Forst zwischen nördl. Waldrand und Adolf-Schröder- Schneise
- der südlöstl. Bereich  wird von einem großflächigen Nachtschatten-Schilfröhricht mit zahlreichen Steifseggen-Horsten eingenommen - stehendes 
Eschentotholz auffällig - randl. vereinzelt Schwarzerlen
- die Senke ist vollständig von Buchenwald umgeben und wird durch einen flachen  Graben nach Nordwesten hin teilweise entwässert
- im Uferbereich hat sich kleinflächig ein Steifseggen-Ried herausgebildet
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Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex elata Phragmites australis

Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Galium palustre Juncus effusus
Phalaris arundinacea Solanum dulcamara

Alnus glutinosa Athyrium filix-femina Carex elongata Carex pseudocyperus
Carex remota Cirsium palustre Equisetum arvense Impatiens noli-tangere
Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris Scutellaria galericulata


